
27. Februar 2019 · Nummer 02/2019 · 13. Jahrgang

Wünschewagen
Der ASB freut sich über 
2.000 Euro Spende von 
TOTAL.� Seite 3

Carl Loewe
7. Carl-Loewe-Festtage zu 
Ehren des 150.Todestages 
des Komponisten.� Seite 7

sportliche Inklusion
Ein voller Erfolg - die 4. 
Auflage des Inklusions-
cups� Seite 10

Landesgartenschau 2022

5 Millionen für Bad Dürrenberg
Das Rennen um die Ausrichtung 
der Landesgartenschau (LaGa) 
2022 endete bereits im März 
2017. Damals setzte sich die So-
lestadt Bad Dürrenberg erfolg-
reich gegen die anderen Bewerber, 
die Städte Dessau-Roßlau, Blan-
kenburg und Ballenstedt, durch. 
Mit ihrem Konzept unter dem 
Motto „Salzkristall & Blütenzau-
ber“ überzeugten sie die Landesre-
gierung, sodass die Entscheidung 
am 28. März 2017 getroffen wur-
de – die Landesgartenschau 2022 
wird in Bad Dürrenberg stattfin-
den. Der erste Schritt war ge-
schafft.
Viel Zeit zum Durchatmen nahm 
sich die Stadt nicht. Nun musste 
ein Entwurf zur Umsetzung her. 
15 Landschaftsplaner nahmen an 
dem Wettbewerb teil, den die 
Stadt durchführte. Im März 2018 
fiel auch hier eine Entscheidung. 
Durchgesetzt hat sich der Entwurf 
der Rehwaldt Landschaftsarchi-

tekten aus Dresden. Sie haben die 
Herausforderung, den Denkmal- 
und Naturschutzanforderungen, 
insbesondere im Kurpark und am 
Saalehang gerecht zu werden und 
mit einer attraktiven Landschafts-
planung in Einklang zu bringen, 
am besten gemeistert. 

Nun konnte die Stadt am 7. Feb-
ruar einen Fördermittelbescheid 
in Höhe von 5 Millionen Euro 
entgegennehmen. Überreicht 
wurde der Zuwendungsbescheid 
von Ministerpräsident Dr. Rainer 
Haseloff und Umweltministerin 
Prof. Dr. Claudia Dalbert. „Die 

LaGa wird Bad Dürrenberg positi-
ve Impulse geben und die Stadt- 
und Tourismusentwicklung nach-
haltig fördern.“, ist sich Haseloff 
sicher. Insgesamt will die Stadt 
Bad Dürrenberg rund 22 Millio-
nen Euro auf dem Gelände der 
Landesgartenschau investieren.

Anzeige

Im Charlottencenter
Charlottenstraße 8

06108 Halle

Beratung • Service • Montage

Tel.: 0345 - 20 31 410 Fax: 0345 - 20 31 419
info@kuechen-bellmer.de
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Die Landesregierung verfolgt mit den Landesgartenschauen nachhaltige Ziele. Mit der 
Großveranstaltung soll die Gartenkultur, der Tourismus sowie der Landschafts-, Natur-, 
Umwelt- und Denkmalschutz gefördert werden. Die im Rahmen der Landesgartenschau 
geschaffenen Anlagen werden langfristig genutzt und verbessern die Erholungsmöglichkei-
ten, das Stadtklima und die Lebensbedingungen für die Bevölkerung.

Der Entwurf der Dresdner 
Landschaftsarchitekten in-

tegriert die historischen Berei-
che behutsam in das Gesamt-
konzept und berücksichtigt 
auch den Pflegeaufwand in der 
Nachnutzung. Neue Elemente 
sind z. B. ein Weinhang, dem 
Gradierwerk nachempfundene 
Kletter-Holzdecks, ein Ge-
ruchsgarten und ein „Grünes 
Klassenzimmer“. Die Saale 
wird mit einem Bade- und 
Bootssteg einbezogen.

Ein Förderverein hat sich an-
lässlich der geplanten Landes-
gartenschau vorgenommen, 
verschiedene Steinfiguren, die 
den Kurpark früher einmal 
schmückten, nachgießen zu las-
sen. Hierfür ist zunächst erst 
einmal Recherche notwendig. 
Was gab es überhaupt für Figu-
ren? Wie sahen sie aus und wo 
standen sie? Nach Jahrzehnten 
der Zerstörung oder auch nach 
Diebstahl, ist oft nicht mehr 
viel von den Gebilden übrig. 
Eine erste Steinfigur konnte 
der Förderverein am 7. Februar 
bereits stolz präsentieren.

i

Foto: Stadt Bad Dürrenberg
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Kultur

Fotoschule - Kamera im Griff
06.03. - 03.04.19, 5x Mittwoch, 
17:00 - 20:00 Uhr, Merseburg, 
60,00 Euro

Foto-Workshop - „Gimp“
04.03. - 05.03.19, 1 x Montag 
und 1 x Dienstag, 17:00 - 20:00 
Uhr, Merseburg, 40,00 Euro

Fotografieren mit dem Handy
19.03.19, 1 x Dienstag, 17:00 - 
20:00 Uhr, Merseburg, 20,00 
Euro

Ölmalen
20.03. - 05.06.19, 10 x Mittwoch, 
17:00 - 18:30 Uhr, Merseburg, 
60,00 Euro

Aus Neu mach Alt
„Antikisieren“ Sie Möbelstücke, 
Spiegel, Vasen, Kerzenständer, 
Tische oder Stühle u. s. w. 
11.03.19, 1 x Montag, 18:00 - 
19:30 Uhr, Merseburg, 10,00 
Euro

Workshop Filzen - Spinnweb-
filz
02.03.19, 1 x Samstag, 10:00 - 
16:30 Uhr, Querfurt, 31,00 Euro

Blumenwerkstatt - Ostern
27.03.19, 1x Mittwoch, 17:00 - 
19:15 Uhr, Querfurt, 16,00 Euro

Nähen für Anfänger I - Übun-
gen mit Nähmaschine
04.03. - 05.03.19, 1x Montag 
und 1x Dienstag, 17:00 - 20:15 
Uhr, Merseburg, 40,00 Euro

Nähen für Anfänger II - 
Grundlagen des Nähens von 
Bekleidung
18.03. - 19.03.19, 1x Montag 
und 1x Dienstag, 17:00 - 20:15 
Uhr, Merseburg, 40,00 Euro

Wandern mit der Kräuterfrau 
- Frühlingsanfang
16.03.19, 1x Samstag, 10:00 - 
12:15 Uhr, Halle-Franzigmark 
6,00 Euro

Kreisvolkshochschule Aktuell Erfassung gesetzlich geschützter Biotope
Ab März 2019  werden bis auf Wi-
derruf die gesetzlich geschützten 
Biotope des Landkreises Saale-
kreis erfasst. Die Kartierung er-
folgt durch Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der unteren Natur-
schutzbehörde und durch berufe-
ne ehrenamtliche Naturschutzbe-
auftragte der Kreisverwaltung. 
Gemäß § 65 Bundesnaturschutz-
gesetz i. V. m. § 30 Naturschutzge-

setz des Landes Sachsen-Anhalt 
dürfen die Beschäftigten der Na-
turschutzbehörden und die Na-
turschutzbeauftragten, soweit dies 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben er-
forderlich ist, Grundstücke außer-
halb von Wohngebäuden und Be-
triebsräumen sowie des 
unmittelbar angrenzenden befrie-
deten Besitzes jederzeit betreten.

Die nächste Ausgabe des 
Saalekreiskuriers  

erscheint am  
27. März 2019.

Beiträge können Sie bis 
zum 12. März 2019 an 

saalekreiskurier@
saalekreis.de senden.

Eigenbetrieb für Arbeit - Jobcenter Saalekreis

Rückblick auf das Jahr 2018
Im Jahresdurchschnitt 2018 be-
treute der Eigenbetrieb für Arbeit 
- Jobcenter Saalekreis 4.945 ar-
beitslose, erwerbsfähige Hilfebe-
dürftige. Ihre Zahl verringerte sich 
seit 2012 um 2.088 Personen und 
damit deutlich (siehe Grafik un-
ten). „Die Zahlen sollten nicht 
darüber hinwegtäuschen, dass sich 
der Eingliederungsprozess in Ar-
beit und Ausbildung immer 
schwieriger und langwieriger ge-
staltet. Eine Vielzahl von Landes- 
und Bundesprogrammen des Eu-
ropäischen Sozialfonds gibt uns 
zusätzlichen Handlungsspiel-
raum“, informiert der Betriebslei-
ter des Eigenbetriebes für Arbeit 
– Jobcenter Saalekreis, Dr. Gert 
Kuhnert.
Zur Unterstützung des Eingliede-
rungsprozesses unserer Kunden 
kamen alle Instrumente der Ar-

beitsmarktpolitik zum Einsatz. 
Es wurden 2018 insgesamt 7.926 
Förderentscheidungen getroffen. 
Hierzu zählen 
die Aktivie-
rung und be-
rufliche Ein-
gliederung, 
Berufswahl 
und Berufsaus-
bildung, beruf-
liche Weiter-
bildung, die 
Aufnahme einer Erwerbstätigkeit 
und Beschäftigung schaffende 
Maßnahmen. In der Folge der För-
dermaßnahmen fanden 2.513 In-
tegrationen in den ersten Arbeits-
markt statt. 
Insbesondere die nachhaltige Inte-
gration in den Arbeitsmarkt steht 
im Fokus. Das bedeutet, dass die 
Menschen, denen eine Stelle ver-

mittelt werden konnte, diese Ar-
beit auch nach einem Jahr noch 
ausführen.

1.055 erwerbsfähige, leistungsbe-
rechtigte Geflüchtete erhielten im 
Dezember Grundsicherungsleis-
tungen. Die Eingliederung in 
Sprachkurse nahm 2018 einen 
breiten Raum im Tagesgeschäft 
ein. „Oftmals lagen die Sprach-
kenntnisse unter B1 Niveau. Mit 
sogenannten Wiederholerkursen, 
die auch das Bundesamt für Mig-
ration und Flüchtlinge (BAMF) 
finanziert, wurde an der Kenntnis-
verbesserung gearbeitet, da Unter-
nehmen meistens B1, besser noch 
B2 Niveau fordern. Im Berichts-
jahr fanden in diesem Bereich 241 
Arbeitsaufnahmen statt. Das sind 
doppelt so viele wie im Vorjahr. 95 
Prozent dieser Tätigkeitsaufnah-
men erfolgten als Helfer im Lager- 
und Transportsektor. Vereinzelte 
Arbeitsaufnahmen gab es bei-
spielsweise als Metallbearbeiter, 
Schweißer, Fachkraft für Möbel-, 
Küchen- und Umzugshelfer“, so 
Kuhnert.
Im Jahresdurchschnitt 2018 wur-
den an 8.989 Bedarfsgemeinschaf-
ten Grundsicherungsleistungen 

gezahlt. Das kommt einer Redu-
zierung um 3.633 im Betrach-
tungszeitraum 2012-2018 gleich. 
Die Zahl der erwerbsfähigen Leis-
tungsberechtigten nahm seit 2012 
um 5.480 Personen ab. Die Verrin-
gerung der Leistungsbezieher 
führt u. a. dazu, dass weniger Kos-

ten der Unterkunft (KdU) aufge-
wendet werden müssen. „Immer-
hin konnte der Landkreis 
Saalekreis im Vergleich zu 2017 
im letzten Jahr knapp 2,7 Mio. 
Euro an KdU sparen“, kommen-
tiert der Betriebsleiter die aktuel-
len Entwicklungen. 

Fazit und Ausblick des Betriebsleiters

Von der Reduzierung der Be-
standszahlen sind alle Personen-
gruppen in unterschiedlicher 
Ausprägung betroffen, dennoch 
gibt es weiterhin viel zu tun. „Die 
Zahl derer mit einer verfestigten 
Arbeitslosigkeit bleibt auf hohem 
Niveau, trotz aller Bemühungen. 
2019 werden wir daran arbeiten, 
weitere Potentiale für den Ar-
beitsmarkt zu erschließen. Dabei 
gilt es, ihre Fähigkeiten, Fertig-
keiten aber auch Hemmnisse zu 
analysieren und geeignete Aktivi-
täten zu initiieren“, richtet Kuh-
nert den Blick nach vorn. „Um 
den künftigen Ansprüchen des 
Arbeitsmarktes gerecht zu wer-
den, müssen zunehmend auch 
marktferne Personengruppen 

motiviert, stabilisiert und ent-
sprechend qualifiziert  werden. 
Das braucht Zeit. 
Wir merken, dass die Betriebe fle-
xibler auf das vorhandene Ar-
beitskräftepotential reagieren. 
Mehr Zeit für die Einarbeitung 
wird oftmals in Kauf genommen. 
Das hat sich für alle Beteiligten 
bezahlt gemacht. Auch das be-
gleitende Coaching spielt eine 
wichtige Rolle. Wir sind froh, 
dass der Gesetzgeber uns jetzt im 
Rahmen des neuen Teilhabe-
chancengesetzes diesen Hand-
lungsspielraum ermöglicht. Im-
merhin haben wir bereits 60 
Förderanfragen für die neuen 
Eingliederungsinstrumente“, be-
richtet der Arbeitsmarktexperte.

„Seit Jahren machen wir uns be-
sonders für nachhaltige Integrati-
onen in den Arbeitsmarkt stark. 
Mit einer Quote von 74,3% bele-
gen wir im Vergleich der 407 bun-
desweit agierenden Jobcenter 
Platz 5.“,

Dr. Gert Kuhnert

Entwicklung der Zahl der arbeitslosen, erwerbsfähigen 
Hilfebedürftigen im Jahresdurchschnitt im Rechtskreis SGB II
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Wünschewagen freut sich über Spende
Seit August 2018 gibt es ihn auch 
in Sachsen-Anhalt – den Wün-
schewagen des Arbeiter-Samari-
ter-Bundes (ASB). Unter Schirm-
herrschaft des Ministerpräsidenten 
Dr. Reiner Haseloff wurde er am 
08.08.2018 in Magdeburg in Be-
trieb genommen. Ausgestattet mit 
speziellen Stoßdämpfern, einer 
Musikanlage, einem harmoni-
schen Konzept aus Licht und Far-
ben und moderner notfallmedizi-
nischer Ausstattung steht er 
bereit, schwerkranken Menschen 
einen letzten Wunsch zu erfüllen. 
Ob eine Fahrt ans Meer, in die 
Berge oder der Besuch bei Ver-
wandten - das Ziel bestimmt der 
Fahrgast. Begleitet werden die 
Fahrten immer von qualifizierten  
 

ehrenamtlichen Fachkräften. In 
seiner noch jungen Karriere hat 
der Sachsen-Anhaltische Wün-
schewagen schon einige Men-
schen glücklich gemacht. Bei-
spielsweise Adrian aus Dessau. 
Der 18-jährige war unheilbar 
krank und wünschte sich, noch 
ein letztes Mal Salzwasser des 
Meeres auf seiner Haut zu spüren 
und Fische zu sehen. Da es seiner 
Mutter alleine nicht möglich war, 
ihm diesen Wunsch zu erfüllen, 
wandte sie sich an den Wünsche-
wagen. 
Möglich werden solche guten Ta-
ten durch hunterte ehrenamtlich 
arbeitende Menschen und nicht 
zuletzt durch Spendengelder. 

Eine solche Spende in Höhe von 
2.000 Euro konnten die Projekt-
verantwortlichen am 21. Februar 
vom Geschäftsführer der TOTAL 
Raffinerie Mitteldeutschland, 
Dr. Willi Frantz entgegennehmen. 
Dr. Frantz betonte, wie wichtig 
dieses ehrenamtliche Engagement 
ist und merkte an, wie nah ihm das 
Thema auch persönlich geht. Au-
ßerdem schlug er vor, das Projekt 
auf die Vorschlagsliste für den 
Bürgerspreis „Esel der auf Rosen 
geht“ zu setzen. Damit könne das 
Projekt noch größere Würdigung 
erfahren.
Gerne können auch Sie den Wün-
schewagen mit einer Spende un-
terstützen oder sich einen Wunsch 
erfüllen lassen!
Die notwendigen Daten und 

weitere Informationen über das 
Projekt finden Sie auf

www.wuenschewagen.de

Landkreis heißt neue Staatsbürger 
willkommen

Am 30. Januar 2019 konnte der 
stellvertretende Landrat Hartmut 
Handschak neun neue Staatsbür-
gerinnen und Staatsbürger begrü-
ßen. Ihnen wurden bei der Einbür-
gerungsveranstaltung in der 
Hofstube des Merseburger Schlos-
ses offiziell ihre Einbürgerungsur-
kunden überreicht. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
stammen aus Italien, Ungarn, Vi-
etnam, Kosovo, der Ukraine, Grie-
chenland, Polen und Russland.
In guter Tradition wurde die feier-
liche Veranstaltung musikalisch 
durch die Kreismusikschule „Jo-
hann Joachim Quantz“ begleitet. 
In seiner Rede hieß Hartmut Han-
dschak die neuen deutschen 

Staatsbürgerinnen und Staatsbür-
ger herzlich willkommen und be-
tonte: „Wir brauchen Zuwande-
rung, weil ein Landkreis ohne die 
Menschen aus allen Teilen der 
Welt keine weltoffene, vielfältige 
Region sein kann – und das will 
und ist der Saalekreis.“
Einbürgerungsveranstaltungen 
finden im Saalekreis regelmäßig 
statt, um die Entscheidung für die 
deutsche Staatsangehörigkeit in 
einem festlichen Rahmen zu wür-
digen. Seit der ersten Veranstal-
tung im Jahr 2007 wurde nun-
mehr 303 Personen auf Antrag die 
deutsche Staatsbürgerschaft verlie-
hen.

Der stellv. Landrat Hartmut Handschak, Dezernent André Wähnelt 
und der amtierende Dezernent Michael Scheiner hießen die Teilnehmen-
den herzlich willkommen.� Foto: LK Saalekreis

Anzeige

Kirchliche Pflegeeinrichtung
Teutschenthal-Schochwitz e. V.

Kirchliche Sozialstation
– Häusliche Kranken- und Altenpflege – Pflegehausbesuche

– 24 Std. erreichbar

Vorstand
Cornelia Brandt

Alte Hallesche Straße 1 • 06198 Salzatal OT Bennstedt • Telefon: (034601) 3 27-0

Kirchliches Sozial- und Pflegezentrum
Heimleiterin und Vorstand

Petra Roth

www.kirchlichesozialstation.bennstedt.de
E-Mail: kirchlichesozialstation@t-online.de

Willkommen in unserer Tagespflege!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

- Netzwerk Bildung -
Fachkräfte werden gesucht

Wir bilden Sie aus!
Staatlich geprüfter Techniker (Beginn: 01.03.2019)
in den Fachrichtungen Chemie- und Elektrotechnik
Industriemeisterausbildung IHK (Beginn: 23.03.2019)
in den Fachrichtungen Chemie, Metall und Elektrotechnik

Melden Sie sich noch heute an:
Bildungsakademie Leuna Tel.: 03461 8246-0
Emil-Fischer-Str. 20 Fax: 03461 8246-19
06237 Leuna www.bal.de

Bäume- oder Meeresrauschen für die letzte Ruhe?
Halle: Zwingerstr. 6 - Landsberg: Hallesche Landstr. 3
0345/233480 - www.bestattung-halle.de

Bestattungsinstitut
Hans von Holdt

Das gute Gefühl, das Bestmögliche getan zu haben.

www.bestattungshausvoigt.de
bestattungshausvoigt@freenet.de

z 034773 20372 oder z 034774 41474
Eisleben OT Hedersleben, Grüne Tanne 13
Röblingen am See, Stedtener Str. 33a

NEU

ßErd-, Feuer- und See-
bestattungen

ßNatur-, Friedwald- und
Diamantbestattungen

ß -
Bestattungen

ßGrabeinebnungen
Täglich 24 Stunden persönlich erreichbar

Der direkte Weg 

zu Ihrer Anzeige 

im Saalekreis- 

Kurier:

 Telefon: 

 0345/5652105

Telefon: 

 0345/5652116

E-Mail:  

anzeigen.sk-kurier@

mz-web.de

Suchen zur Verstärkung eines jungen Teams versierte/n

in Voll- oder Teilzeit
für unsere Gaststätte „Brauhaus am Landmarkt“ in Rothenschirmbach.

Aussagekräftige Bewerbungen bitte an:
Rothenschirmbacher Agrargenossenschaft e.G.

Hornburger Straße 30, 06295 Lutherstadt Eisleben
Gerne auch per E-Mail: ag.rothenschirmbach@t-online.de

Koch (m/w/d)
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Termine im März
Gesund mit Genuss – Kochstudio für Krebsbetroffene
18. März 2019 (Montag), 16:30 Uhr
Micheel – Das Küchenstudio
Hansering 15, 06108 Halle (Saale) 
Anmeldung unter 0345 478 8110 oder info@sakg.de

Medizinische Hautpflege und praktische Kosmetiktipps/Vortrag
20. März 2019 (Mittwoch), 15:00 Uhr
Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V., Veranstaltungsraum
Paracelsusstraße 23 (Gelände der Deutschen Rentenversicherung 
Mitteldeutschland, Haus 3, 3. Etage), 
06114 Halle (Saale)
Anmeldung unter Telefon 0345 478 8110 oder info@sakg.de

Selbsthilfe zum familiären Brust- und Eierstockkrebs
Treffen des BRCA-Gesprächskreises Halle (Saale)
21. März 2019 (Donnerstag), 17:00 Uhr
Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V., Veranstaltungsraum
Paracelsusstraße 23 (Gelände der Deutschen Rentenversicherung 
Mitteldeutschland, Haus 3, 3. Etage), 
06114 Halle (Saale)

Nähcafé „THINK PINK!“ 
(Herzkissen nähen für Brustkrebserkrankte)
25. März 2019 (Montag), 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V., Veranstaltungsraum
Paracelsusstraße 23, (Gelände der Deutschen Rentenversicherung 
Mitteldeutschland, Haus 3, 3. Etage), 
06114 Halle (Saale)
Anmeldung unter 0345 478 8110 oder info@sakg.de

Gesundheit

Yoga für Anfänger
28.02. - 06.06.19, 12x Donners-
tag, 17:00 - 18:30 Uhr, Merse-
burg, 84,00 Euro

Yin-Yoga
Yin Yoga ist eine sanfte ruhige 
Übungspraxis, die den Energief-
luss harmonisiert und unsere 

Selbstheilungskräfte aktivieren 
kann. Sie lenkt den Blick auf das 
Innere, beruhigt das vegetative 
Nervensystem und entspannt und 
stärkt den ganzen Körper. In der 
Ruhe liegt die Kraft.

23.03.19, 1x Samstag, 14:00 - 
16:15 Uhr, Merseburg, 10,50 
Euro

Achtsamkeit im Alltag
Achtsamkeitsmeditation im 
Alltag ist eine ursprünglich aus 
dem Zen-Buddhismus stammen-
de Meditationstechnik und gut 
geeignet für Menschen, die viel 
Stress und wenig Zeit haben.
22.03. - 23.03.19,1x Freitag, 
18:00 - 20:15 Uhr,1x Samstag, 
10:00 - 15:15 Uhr, Merseburg, 
35,00 Euro

Kreisvolkshochschule Aktuell

Überdimensionales Darmmodell im Klinikum zu sehen
Im Darmkrebsmonat März lädt das Carl-von-Base-
dow-Klinikum Saalekreis wieder zum Darm-Aktions-
tag ein. Unter dem Motto „Faszination Darm“ erhal-
ten Interessierte umfassende Informationen zum 
Thema.
In diesem Jahr demonstriert ein überdimensionales, 
begehbares Dickdarm-Modell mit Hilfe von Infota-
feln und Filmsequenzen die verschiedenen Stadien 
der Darmkrebserkrankung. 
Durch die anschauliche 3D-Optik eröffnet das nahe-
zu fotorealistische Modell allen Interessierten einen 
faszinierenden Einblick. 

An elf Stationen erhalten Besucher Informationen 
über Prävention, Diagnostik, Therapie und Nachsor-
ge von Darmkrebs. 
Das 2,30 m hohe und über 10 m lange Exponat ist am 
Mittwoch, 13. März 2019 ab 10:00 Uhr im oberen 
Foyer des Säulenhauses in Merseburg zu besichtigen, 
bevor der eigentliche Aktionstag von 15:00 bis 17:00 
Uhr stattfindet. 
Gesundheitszentrum Säulenhaus Merseburg
Weiße Mauer 52, oberes Foyer
Der Eintritt ist frei. 
Eine Anmeldung für Gruppen ist erforderlich: 
b.lebek@klinikum-saalekreis.de, Tel.: 03461 27-1009

BEanING: Juniorvorlesung an der HoMe

Mischen und Trennen -  ganz einfach?
Die nächste Juniorvorlesung an 
der Hochschule Merseburg fin-
det am Samstag, den 6. April 
von 10:00 bis ca. 11:15 Uhr im 
Hörsaal 5 statt. 

Stoffe kommen als Reinstoffe in 
der Natur nur selten vor, also 
müssen sie zur weiteren Verar-
beitung getrennt werden. Um 
zwei oder mehrere Stoffe vonein-
ander zu trennen, werden physi-
kalische oder chemische Trenn-
verfahren eingesetzt.
Reinstoffe unterscheiden sich 
von Stoffgemischen. Während 
Reinstoffe durch Filtrieren und 
Zentrifugieren nicht in andere 
Bestandteile zerlegt werden kön-
nen, ist das bei Stoffgemischen, 
wie beispielsweise Gartenerde 
oder Abgase, möglich.
Sogar im Müll sind viele Stoffe 
enthalten, die recycelt werden 
können. Durch Anwendung 
physikalischer Trennverfahren 
erhält man aus Stoffgemischen 
die einzelnen Reinstoffe.
Aber was sind Reinstoffe? Und 
wie funktioniert eigentlich eine 
Waschmaschine, die den   
Schmutz von der Kleidung 
trennt? Woran erkannt man, ob 
reines Wasser oder Salzwasser 
vorliegt? Warum schwimmt Öl 
oben, wenn es mit Wasser ver-
mischt wird?

Diesen und weiteren spannen-
den Fragen rund um das Thema 
industrielle Trenntechnik wird 
in einer Experimentalvorlesung 
zum Staunen und Mitmachen 
mal näher auf den Grund gegan-
gen.

Geeignet ist die 
Vorlesung für Schüler ab Klasse 
5, aber auch Geschwister und El-
tern sind herzlich willkommen. 
Die Veranstaltung ist kosten-
frei! 

Anmeldung:
Ute Schlubat
Telefon: 03461 46-2131
ute.schlubat@hs-merseburg.de

Projekt BEanING: Integratives, 
branchenorientiertes Bildungs- 
und Entwicklungskonzept für den 
Ingenieurnachwuchs

Mitteldeutsches Mediencamp 2019
Bereits zum 6. Mal findet das Mitteldeutsche  
Mediencamp nun statt. Zur Sommer-Medien-Ferien-
zeit laden die drei Landesmedienanstalten aus Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen Kinder und Ju-
gendliche aus ganz Mitteldeutschland zum kreativen 
medienpädagogischen Feriencamp ein.
Vom 7. bis 13. Juli 2019 verwandelt sich dafür das 
Schullandheim und Freizeitcamp in Heubach (Thü-
ringen) für insgesamt 60 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in ein großes Open-Air-Medienstudio.
Mädchen und Jungen im Alter von 10 bis 16 Jahren 
haben hier die einmalige Gelegenheit, sich als  
Autoren, Regisseure, Schauspieler, Kameraleute,  
Cutter, Trickfilmanimateure oder auch Radiomode-
ratoren auszuprobieren. 
Erfahrene Medienpädagogen/-innen aus drei Lan-
desmedienanstalten zeigen ihnen, wie Radio, Film, 
Fernsehen und Internet funktionieren und helfen ih-
nen, in kleinen Teams ihre eigenen Videoclips, Hör-
spiele, Trickfilme oder Reportagen zu produzieren. 
Drumherum gestaltet ein Team aus 
Freizeitpädagogen/-innen ein spannendes Pro-
gramm, in dem eine Menge Action und Spaß garan-
tiert ist.

Die Kosten betragen 199,- Euro für Unterkunft, Voll-
verpflegung sowie medien- und freizeitpädagogisches 
Programm. 
Die Anmeldung ist noch bis zum 14.04.2019 unter 
www.mitteldeutsches-mediencamp.de möglich!

© Sunny studio – stock.adobe.com
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Neue Veranstaltungsreihe 
„Smart Democracy“

Webinar über Livestream und 
Präsenzveranstaltung im 

Offenen Kanal Merseburg-
Querfurt

„Kohleausstieg statt 
Klimakrise: Es schlägt 1,5 
vor 12!“
14.03.19, Donnerstag,  
19:00 – 21:00 Uhr, Merseburg 
(und zu Hause), entgeltfrei

Impulsvorträge und Diskussion 
mit Experten der Klimapolitik 
im Livestream und Prof. 
Dr.-Ing. Mathias Seitz (HS 
Merseburg, Green Engeniering 
/ Verfahrenstechnik) im OK 
Merseburg-Querfurt

Plastik im Meer - Wie 
stoppen wir die Plastikflut?
27.03.19, Mittwoch, 19:00 – 
21:00 Uhr, Merseburg (und zu 
Hause), entgeltfrei

Impulsvorträge und Diskussion 
mit Wissenschaftlern der 
Biologie im Livestream und 
Prof. Dr. Thomas Rödel (HS 
Merseburg, Organische und 
Makromolekulare Chemie) im 
OK Merseburg-Querfurt

Kreisvolkshoch-
schule Aktuell

Frauenpower beim Poetry Slam 

In diesem Jahr jährt sich die Ein-
führung des Wahlrechtes für Frau-
en zum 100. Mal. Am 19. Februar 
1919 trat Mare Juchacz als erste 
Frau ans Rednerpult der deut-
schen Nationalversammlung. Da-
mals sprach sie deutlich aus, was 
viele bereits dachten: „Was diese 
Regierung getan hat, das war eine 
Selbstverständlichkeit: sie hat den 
Frauen gegeben, was ihnen bis da-
hin zu Unrecht vorenthalten wor-
den ist.“ 
Genau 100 Jahre später stellten 7 
junge Poetinnen aus der Region 

die im heutige Situation auf den 
Prüfstand. In der BWG-Begeg-
nungsstätte in Merseburg-Nord 
warfen Sie die Fragen auf, die im-
mernoch vielen durch den Kopf 
gehen.
Wie ist es bestellt um die Gleich-
berechtigung, wie sieht es aus mit 
dem Selbstbestimmungsrecht der 
Frauen heutzutage und nicht min-
der wichtig – was hat eigentlich 
Alltagssexismus damit zu tun? 
Eine Menge, wie sich herausstellte. 
In ihren charmanten, fesselnden 
und teils bedrückenden Texten 

verarbeiteten sie 
Situationen, die 
fast jede Frau 
schon einmal 
erlebt hat – 
Sprüche, An-
spielungen, 
Grenzüber-
schreitungen 
– im Beruf, 
online, im Club 
oder auf dem 
Heimweg. All das 
gehört auch heute zum 
Alltag vieler Frauen. 

Der Poetry Slam bot auf unter-
haltsame Weise Gelegenheit, über 
die aktuelle Lage der Gleichbe-
rechtigung und Gleichbehand-
lung nachzudenken. Festzustellen 
ist, im Vergleich zu 1919 und der 
Einführung des Frauenwahlrechts 
sind wir sehr weit vorangekom-
men, aber noch nicht am Ende des 
Prozesses.  Um das Aktivisten-
Duo Herr & Speer (Vincent-Im-
manuel Herr und Martin Speer) 
aus Berlin zu zitieren: „Feminis-
mus ist eine Notwendigkeit, so-
lange die Gesellschaft Frauen und 
Männer einen unterschiedlichen 
Wert zumisst und sie entspre-

chend unterschied-
lich behan-

delt.“

Anzeige

26.01. bis 17.03.
5 Neue Themenwelten auf 4 Hektar Fläche
täglich bis zu 3 Liveshows mit chinesischen
Artisten
noch nie gesehene Lichtfiguren
über 350 Laternenfiguren
15.000 Einzellichter
über 350 Laternenfiguren
15.000 Einzellichter

www.magische-lichterwelten.de

Gesundheits- und Kranken- / Altenpfleger (m/w)

Sie möchten endlich mehr Zeit für Ihre Patienten haben und wollenweg vom
alltäglichen Pflegestress? Dann wechseln Sie doch in die häusliche Intensivpflege!
Sie versorgen hier immer nur einen Patienten. Da wir unsere Mitarbeiter stets nur

wohnortnah einsetzen, suchen wir aktuell für die folgenden Bereiche:

Für die Versorgung der uns anvertrauten Patienten suchen wir kompetente und einfühlsame

mindestens2.500,- € brutto bei Vollzeit (auch Teilzeit oder Mini-Job möglich)

Intensiv Team Dietrich & Siedel GmbH I Leipziger Chaussee 147 I 06112 Halle
Tel.: (0345) 68 21 21 00 I email: bewerbung@Intensiv-Team.de I www.Intensiv-Team.de

max. Nacht- (25-40%) / Sonn- (50%) und Feiertags-Zuschläge (100%) bis 4:00 Uhr
Folgetag. Fahrtkostenerstattung (0,30 € / km für Hin- und Rückfahrt)

VWL- und KiTa-Zuschuss. betriebliche Altersvorsorge. individuelle Einarbeitung
Fortbildungen. Ticket Plus® Card. viele freie Tage durch 12-Std.-Dienste.

ständige Ansprechpartner. ausreichende Materialbereitstellung.

Ihr kompetenter und regionaler Fachpflegedienst
für die Schwerst- und Beatmungspflege

Halle - Merseburg - Leuna - Großkayna - Salzatal - Wettin

Wir suchen für unsere Kleinsteinrichtung der Jugendhilfe ab sofort
pädagogische Fachkräfte:

Erzieher/Sozialpädagogen
zur Unterstützung der pädagogischen Arbeit in einem multi-
professionellen, freundlichen und hoch motivierten Team. Die
Betreuung der Kinder erfolgt im Schichtdienst. Die Nachtbereit-

schaftsdienste werden als volle Arbeitszeit vergütet. Die Dienstzeiten
lassen sich gut mit einer berufsbegleitenden Ausbildung zur/zum

staatlich anerkannten ErzieherIn verbinden.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Kinderhaus Domnitz
Frau M. Naumann
Mittelstr. 9 · 06193 Wettin-Löbejün OT Domnitz

Was ist 
Poetry Slam?

Ein Poetry Slam ist eine Veranstal-
tungsform, bei der verschiedene Künstle-

rinnen und Künstler mit selbstgeschriebenen 
Texten gegeneinander antreten. Oft wird auch 

von einem modernen Dichterwettstreit gespro-
chen – wobei der altbackene Klang womöglich fal-
sche Erwartungen weckt. Denn tiefsinnige Lyrik ist 
bloß eine von vielen Facetten, die einen erwartet. 
Von herzergreifenden Geschichten über charmant-

witziges Storytelling mit Comedy-Touch bis hin 
zu salvenartigen Rap-Lyrics ist nahezu alles 

denkbar. Ein Poetry Slam ist also immer auch 
ein bisschen Überraschungsei und alles an-

dere als langweilig.
Quelle: www. poetry-slam-essen.de

Das gesamte Frauenteam sorge bei den Zuschauerinnen und Zuschauern für Nachdenk-
lichkeit aber auch Erheiterung und in jedem Fall Begeisterung. � Foto: LK Saalekreis



Saalekreis-Kurier	 27. Februar 2019� Seite 6

Mit Weltmeistern am Start
Wie ist es, wenn Kader der Natio-
nalmannschaft, die bei Weltmeis-
terschaften und World Games 
(Olymische Spiele für nichtolym-
pische Sportarten) gewonnen ha-
ben, mit uns trainieren? 

Diese Frage stellten sich 15 Kin-
der der DLRG Ortsguppe Leuna-
Merseburg. Einstimmig stellten 
sie dann fest: Es ist toll!
Die Ortsgruppe begrüßte am 26. 
Januar in der Leunaer Schimmhal-
le Jessica Grote, Joshua Perling 
und Janine Wittek mit ihrem Trai-
ner Daniel Gätzschmann zu ei-
nem gemeinsamen Training zum 
„Tag des Schwimmabzeichens“.
Zur Weltmeisterschaft im Ret-
tungsschwimmen 2018 in Austra-
lien belegten die drei als Mitglie-
der der Nationalmannschaft in der 
Gesamtwertung Platz 4 und für 
ihre DLRG Ortsgruppe Halle-
Saalekreis in der Interclubwertung 
Platz 7. Sie sind Weltmeister, 
Weltrekordler und World Games 
Sieger. 

Vom Schwimmtraining mit vielen 
Tipps und Hinweisen zur Verbes-
serung der Schwimmtechnik wa-
ren die Kinder so begeistert, dass 
sie gar nicht bemerkten, dass sie 
schon einen Teil des Schwimmab-

zeichens abgelegt hatten. Die Ret-
tungssportler standen aber nicht 
nur am Beckenrand. Sie gingen 
mit ins Wasser und trainierten ge-
meinsam mit den Kindern, zum 
Beispiel den Einsatz eines Gurtret-
ters.  Als Finale wagte Maher, Mit-
glied unserer Ortsgruppe, ein 
Wettschwimmen mit Joshua, wel-
ches von allen Kindern lautstark 
angefeuert wurde und – Maher 
hat sich dabei gut geschlagen.
Es war ein unvergesslicher Tag für 
die Kinder! Dafür bedanken wir 
uns bei Jessi, Joshua, Janine und 
Daniel. Vielen Dank auch an die 
Stadt und die Schwimmhalle Leu-
na, welche uns die zusätzliche 
Trainingszeit ermöglicht hat.

Petra Vogel
DLRG Leuna-Merseburg

Üben für den Ernstfall
Neben den schönen Seiten des Winters lauern in die-
ser Jahreszeit auch zahlreiche Gefahren. Kälte, Eis 
und Glätte sind hierbei nur einige Tücken, mit denen 
im Winter zu rechnen ist.
Insbesondere die Faszination für vereiste Flächen 
lässt die damit verbundenen Gefahren häufig verges-
sen. So kommt es jedes Jahr wieder zu Eiseinbrüchen. 
Eine schnelle Hilfe ist hierbei überlebenswichtig, da 
der großflächige Kontakt mit dem kalten Wasser in 
nur wenigen Minuten zur Unterkühlung und an-
schließend zum Ertrinken führt.
Einen solchen Ernstfall, bei dem jede Minute zählt, 
übte am 27. Januar die DLRG Ortsgruppe Leuna-
Merseburg zusammen mit der DLRG Ortsgruppe 
Halle-Saalekreis im Heidebad Halle (Saale).
Neben der Auseinandersetzung mit Hilfeleistungen, 
die im Falle einer Ersthilfe möglich sind, wurde spezi-
ell das Eisretten geübt. Insbesondere von Kindern 
wird die Stärke einer vorhandenen Eisfläche falsch 
eingeschätzt.
Geübt wurde vor allem das Retten mit dem LAN-
CO-Rettungsboot, welches auf Grund seiner beson-
deren Bauform gut für die Eisrettung geeignet ist und 
dem Ice Rescue Sled, einem speziellen, schwimmfähi-

gen Eisrettungs-
schlitten.
Neben der eigentli-
chen Bergung der 
verunglückten Per-
son stand bei dieser 
Übung die Siche-
rung der Retter im Vordergrund. Durch eine Land-
mannschaft wurden die Retter, die sich in speziellen 
Kälteschutzanzügen auf dem Eis zur verunglückten 
Person bewegten, über Sicherungsleinen abgesichert 
und nach erfolgreicher Bergung wieder an Land ge-
zogen.
Parallel zu diesen Rettungsmöglichkeiten übten Tau-
cher das Retten einer Person, die beim Einbruch un-
ter das Eis geraten war.
Die Eisrettungsübung war eine gute Möglichkeit the-
oretisches Wissen bei realen Witterungsbedingun-
gen anwenden zu können und praktische Fertigkeiten 
zu verbessern. Darüber hinaus konnte durch die 
Übung mit unterschiedlicher Einsatztechnik und 
durch die Zusammenarbeit der beiden Ortsgruppen 
viel dazugelernt werden.  �  Franziska Andrae

DLRG OG Leuna-Merseburg

Jens-Uwe Jahnke neuer Vorsitzender des MSC 
Teutschenthal
Die Mitglieder des Mo-
torsportclubs haben am 2. 
Februar 2019 Jens-Uwe 
Jahnke zum neuen Vorsit-
zenden des MSC gewählt. 
Der 55-Jährige löst seinen 
Vater Joachim Jahnke an 
der Clubspitze ab, der seit 
2003 die Geschicke des 
MSC geleitet und wesent-
lich mit geprägt hat. 
Mit seinem Sohn Jens-Uwe übernimmt erstmals ein einst aktiver Moto-
crosser den Vereinsvorsitz. Jahnke jun. war 1983 DDR-Juniorenmeister 
und als Mitglied der DDR-Nationalmannschaft Ende der 1980er Jahre 
auch DDR-Mannschaftsmeister im Motocross. Anfang der 1990er Jahre 
hängte er die Rennstiefel an den Nagel und führt heute das familieneige-
ne Transportunternehmen in Teutschenthal. 

Dem Vorstand des MSC gehören ebenfalls an:
Stellv. Vorsitzender: Thomas Kaiser (48/Schraplau)
Sportleiter:  	 Günter Röder (55/Teutschenthal)
Schatzmeisterin:  	 Beate Zimmermann (45/Langenbogen)
Pressesprecherin:  	 Karola Waterstraat (55/Halle/S.)
Technikleiter:  	 Daniel Richter (49/Teutschenthal)
Jugend-/Verkehrsleiterin:  Katja Weilbeer (42/Lutherstadt Eisleben)
Touristikleiter:  	 Tobias Koch (49/Sangerhausen)
Schriftführer:  	 Tobias Lehnert (39/Unterrißdorf )

Rennprogramm 2019
„MXGP of Germany“ 
Deutscher Lauf zur FIM Moto-
cross-Weltmeisterschaft „MXGP 
of Germany“ am 22./23. Juni. 
Kartenvorverkauf: www.msc-teut-
schenthal.de/tickets

TALKESSEL-CLASSICS 
... für historische Rennmaschinen 
am 11. Mai. Informationen und 
Anmeldungen unter www.clas-
sicmxteutschenthal.de.

Landesmeisterschaft und neuer 
Ladies-Pokal 
Landesmeisterschaft am 14. und 
15. September. Mit dabei: Kin-
der- und Junior-Klassen 50 ccm, 
65 ccm und 85 ccm sowie die 
MX2-Juniorklasse, die Hauptklas-
se MX1 sowie die Senioren ab 40 
Jahre und Damen im DMSB MX 
Pokal für Ladies. 

Neben den Rennen ist es für Hob-
byfahrer wie Profis wieder mög-
lich an ausgewählten Wochenen-
den im Talkessel zu trainieren.

Neues aus dem Talkessel Schulen aufgepasst!
MDR und „Weberknechte“ laden zum Konzert! 

Im Schuljahr 2018/19 
geht der MDR mit den 
„Weberknechten“ auf 
„Clara“-Tour! Clara ist 
das musikpädagogi-
sche Angebot des 
MDR, und begeistert 
durch verschiedenste 
Formate junge Men-
schen für Musik. 

Gemeinsam mit Musikvermittler Ekkehard Vogler entstand ein kraft-
volles, rasantes Schülerkonzert mit reichlich Action, in welchem die 
Schüler*innen gleichaltrige Musiker hautnah erleben und die Welt 
der Percussionsinstrumente interaktiv entdecken können. 
Die „Weberknechte“, bestehend aus sieben Jungen im Alter von 15 bis 
18 Jahren, wurden 2002 gegründet und sind ein besonderes Ensemb-
le der Kreismusikschule „Gebrüder Graun“ in Finsterwalde. Bei den 
vielen Veranstaltungen, die sie bereits bespielt haben, standen sie un-
ter anderem 2017 gemeinsam mit Christina Stürmer, „Glasperlen-
spiel“ und „Gestört aber geil“ auf der Bühne.

Alle Schülerinnen und Schüler des Saalekreises ab der 5. Klasse 
sind zu dieser einmaligen Gelegenheit am 15. April 2019, 11:00 - 
12:00 Uhr in den Carl Bosch-Saal des cCe Kulturhaus Leuna herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei.!

Bitte melden Sie sich unter Angabe der Anzahl und des Alters  
Ihrer Schüler*innen unter clara@mdr.de verbindlich an.

Foto: Uwe Hauth

Mit dem Ice Rescue Sled können Personen aus iherer lebensgefährlichen Lage befreit werden.�
� Foto: DLRG OG Leuna-Merseburg

Jessica Grote übt mit den Kindern den Einsatz eines Gurtretters.�
� Foto: DLRG OG Leuna-Merseburg

Foto: Holger John
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Das gesamte Programm im Überblick

Samstag, 13. April 2019
16:00 Uhr | Eröffnung 7. Carl-Loewe-Festtage 
mit zwei Sonderausstellungen:
„Carl-Loewe-Verehrung im 19. und 20. Jahrhundert“
„Arbeiten zu Carl Loewe von Schülerinnen und 
Schülern des Burggymnasiums Wettin“
Ort: Carl-Loewe-Museum Löbejün

18:00 Uhr | Orgelkonzert mit Irénée Peyrot, 
Organist der Marktkirche „Unser Lieben Frauen“ in 
Halle (Saale)
Ort: Stadtkirche St. Petri Löbejün

Sonntag, 14. April 2019
15:00 Uhr | „Auf Loewes Spuren“ - Schülerkon-
zert der Kreismusikschule „Carl Loewe“
Ort: Stadthalle Historisches Stadtgut Löbejün

Mittwoch, 17. April 2019
10:00 Uhr | Musikalische Zeitreise mit Carl 
Loewe - Aufführung der Ergebnisse eines Schulpro-
jektes mit Schülerinnen und Schülern der Carl-
Loewe-Grundschule und der Kreismusikschule 
sowie den Puppenspielerinnen I. Meyer und K. 
Willhelm
Ort: Carl-Loewe-Grundschule in Nauendorf

19:30 Uhr | „Carl Loewe, Musiker im Span-
nungsfeld zwischen Improvisation und Komposi-
tion“ - Vortrag von Prof. Ulrich Messthaler, Basel, 
im Rahmen der Vortragsreihe „Musik hinterfragt“
Ort: Wilhelm-Friedemann-Bach-Haus Halle 
(Saale)

Karfreitag, 19. April 2019
15:00 Uhr | Regionalgottesdienst des KGV 
Wettin mit Pfarrer Andreas Schuster, dem Stadtsin-
gechor Halle und dem Orchester der Musikschulen 
des Saalekreises
Ort: Stadtkirche St. Petri Löbejün

19:00 Uhr | „Der Balladenkönig Carl Loewe - ein 
unterschätzter Liedkomponist“ - Frühe Vertonun-
gen u. a. von Carl Loewe, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Robert Schumann
Ort: Stadthalle Historisches Stadtgut Löbejün

Karsamstag, 20. April 2019
10:00 Uhr | Carl-Loewe-Ehrung und musikali-
scher Stadtrundgang durch die historische Altstadt 
von Löbejün

17:00 Uhr | „Carl Loewe 
- Kirchenmusiker und 
Komponist“ Einführung, 
Gesprächsrunde und 
Autorenlesung mit Götz 
Traxdorf, Halle (Saale)
Ort: Bogenhaus im 
Historischen Stadtgut 
Löbejün

19:30 Uhr | A capella Chormusik - Festkonzert 
mit den Vokalensembles Sjaella und Nobiles, 
Leipzig (Live Übertragung bei MDR-Kultur)
Ort: Stadthalle Historisches Stadtgut Löbejün

Ostersonntag, 21. April 2019
10:00 Uhr | MDR-Kultur Rundfunkgottesdienst 
zum Ostersonntag mit Superintendent Hans-Jürgen 
Kant und Pfarrer Andreas Schuster (KGV Wettin), 
Irénée Peyrot (Orgel) und dem Vokalensemble 
Sjaella
Ort: Stadtkirche St. Petri Löbejün

11:00 Uhr | Ausklang mit einem Familien-Oster-
Kaffee, Ostereiersuchen im ehemaligen Kirchgar-
ten, Kaffeetafel auf dem Kirchhof, Livemusik mit 
der Bigband „Brass Impressions“
Ort: Kirchhof Löbejün

Veranstaltet werden die Carl-Loewe-Festtage von der 
Internationalen Carl-Loewe-Gesellschaft in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Wettin-Löbejün.

Carl Loewe
zwischen Pflicht und Kür
Am 20. April 2019 gedenken wir des 150-jährigen Todestages des 
Komponisten Carl Loewe, der von Kennern oft ehrfürchtig der 
„König der Balladen“ genannt wird.
Da Carl Loewe jedoch Zeit seines Lebens vor allem auch kirchen-
musikalisch gewirkt hat, liegt der Schwerpunkt der 7. Carl-Loewe-
Festtage 2019 auf seinem kirchenmusikalischen Schaffen.

7.
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AUTOHAUS-AUTOVERWERTUNG
Uhlmann KG

Kfz-Meisterwerkstatt – Altfahrzeug-Demontagebetrieb

· Reparaturen aller KfZ-Typen
· Fahrzeugdiagnose für alle Kfz-Typen
· Ersatzteile-Internethandel ebay
· Kfz-Begutachtung
· Ersatzteileverkauf
· PKW-Verglasung
· Kfz-Zulassungen
· Bremsencenter
· Reifenservice
· Klimaservice

Tel.: 03 46 01 / 2 50 02
Fax: 03 46 01 / 2 66 06
Mobil: 0172 / 5 93 15 54

Lieskauer Straße 1a
06198 SALZATAL

OT BENNSTEDT

Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr · Sa 8.00 - 12.00 Uhr
e-mail: autoverwertung-uhlmann@gmx.de · Internet: www.autoverwertung-uhlmann.de

Reifen und
preisgünstige

Felgen

Alles rund um das Auto
Anzeige
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AUSSTELLUNG/FÜHRUNG

Bis 20.12.: Dauerausstellung zur 
Ur- und Frühgeschichte der 
Region, Landsberger Handwerk 
und Landwirtschaft, Naturkunde 
sowie Landsberg im 19. Jahrhun-
dert, Museum „Bernhard Brühl“ 
Landsberg

Bis 31.12.: FilmBurg-Ausstellung 
„Ganz großer Trick!“, Burg 
Querfurt

Bis 31.12.: Hans Rothe: 
Gemälde und Grafik, Kulturhis-
torisches Museum Schloss 
Merseburg

03./10./17./24./31.03., 14:00 
Uhr: Öffentliche Führung: Das 
Merseburger Schloss und die 
Schätze des Kulturhistorischen 
Museums

09.03. bis 28.04.: Sonderausstel-
lung: AllerHand, Kulturhistori-
sches Museum Schloss Merseburg

31.03., 16:00 Uhr: Sonderfüh-
rungen: Anthroposophische 
Grabkapelle Ostrau, Kirche 
Ostrau, Petersberg

LESUNGEN/VORTRÄGE

07.03., 18:00 Uhr: „Lebensstra-
tegien der Pilze“, Planetarium 
Merseburg

07.03., 19:00 Uhr: Dia-Show 
„Alaska nach Feuerland“ 41.000 
km mit dem Fahrrad durch 
Amerika, Gymnasium in 
Landsberg

13.03., 15:00 Uhr: Der 
medizinische Mittwoch: 
Darm-Aktionstag, Carl von 
Basedow Klinikum, Gesund-
heitszentrum Säulenhaus in 
Merseburg

13.03., 17:00 Uhr: „Eine 
Agrarwende in der Aue?“ 
Landwirtschaft in der Aue - Rück-
blick und Ausblick, Vortrag von 
Dr. Jürgen Heinrich, Lindenhof 
in Lochau

15.03., 19:30 Uhr: Dia-Show, 
Live-Multivision, Bücherei 
Teutschenthal

19.03., 19:30 Uhr: 43. Gesund-
heitstag, Gemeindehaus Lieskau

20.03., 15:00 Uhr: Buchmesse-
Geschenke-Übergabe, Stadtbib-
liothek ‘Walter Bauer‘ Merseburg

21.03., 17:00 Uhr: Kolloquium 
„Biobasierte Polymerwerkstoffe 
– Stand, Perspektiven und 
Grenzen“ mit Prof. Dr. Hans-
Joachim Radusch, Hochschule 
Merseburg, Hörsaal 9 

23.03., 09:30 Uhr: Modernes 
Bauen? Friedrich Zollinger in 
Merseburg, Ständehaus Merse-
burg

27.03., 15:30 Uhr: Lieraturcafé, 
Bücherei Teutschenthal

27.03., 19:00 Uhr: 1000 Jahre 
Glocken in Mitteldeutschland, 
Sozialstation Bennstedt

MUSIK/TANZ/THEATER

01.03., 18:30 Uhr: happyland 
– Das Wunschkino in Gimritz, 
Dorfgemeinschaftshaus Wettin-
Löbejün

01.03., 20:30 Uhr: Tanz im 
Keller, Kulturkeller Ölgrube in 
Merseburg

03.03., 17:00 Uhr: Konzert mit 
dem Mädchenchor der Landes-
schule Pforta, Stadtkirche 
Merseburg

03.03., 17:00 Uhr: Briefe und 
Musik aus Mozarts Feder, 
Gemeindesaal in der Gemeinde 
Teutschenthal

03.03. bis 07.03.: 27. Festtag des 
Puppentheaters „Kleine Helden 
ganz groß“, Ständehaus Merse-
burg

09.03., 19:30 Uhr: Philharmoni-
sches Konzert, Mozart Plus, 
Schlossgartensalon in Merseburg

09.03., 20:00 Uhr: Irish Folk, 
Kulturkeller Ölgrube Merseburg

16.03., 20:15 Uhr: 13. Merse-
burger Lachnacht, Ständehaus 
Merseburg

+++ Wohin im Saalekreis? +++ Wohin im Saalekreis? +++ Wohin im Saalekreis? +++ 

Englisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse
05.03. - 04.06.19, 12x Di., 17:00 - 18:30 Uhr, Merseburg, 
60,00 Euro
Einstieg immer möglich: Mi., 18:30 - 20:00 Uhr, Querfurt, 
70,00 Euro 

Englisch mit Muße A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse 
(am Vormittag)
05.03. - 03.06.19, 12x Dienstag, 11:00 - 12:30 Uhr, 
Merseburg, 60,00 Euro

Englisch für die Reise – Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen – Kompakt Freitag
22.03. - 10.05.19, 6x Freitag, 17:00 - 19:30 Uhr, Querfurt, 
57,75 Euro

Englisch Konversation A2-B1 Traveling and Culture
07.03. - 16.05.19, 10x Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, 
Merseburg, 83,33 Euro

Französisch A1 für die Reise Anfänger ohne Vorkennt-
nisse  - am Vormittag
14.03. - 16.05.19, 8x Donnerstag, 10:45 - 12:15 Uhr, 
Merseburg, 51,50 Euro

Französisch A1.1 Anfänger ohne Vorkenntnisse – am 
Abend
14.03. - 16.05.19, 10x Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr, 
Halle, 50,00 Euro

Französisch für Anfänger am Wochenende: Nicht 
sprachlos auf Reisen 
- 22.- 24.03., 1x Fr. 17:30 - 20:10 Uhr, 1x Sa., + 1 x So., 
jeweils 09:30 - 13:00 Uhr, Merseburg, 40,49 Euro
- 05.-07.04.19, wie oben, Querfurt, 40,49 Euro 	

Russisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse
05.03. - 21.05.19, 10x Dienstag, 18:15 - 19:45 Uhr, 
Merseburg, 71,43 Euro

Russisch A1 Anfänger mit Vorkenntnissen - Auffri-
schung von Anfang an
06.03. - 15.05.19, 9x Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, 
Merseburg, 64,29 Euro

Italienisch für Anfänger am Wochenende: Nicht 
sprachlos auf Reisen
08.-10.03.19, 1x Fr. 17:30 - 20:10 Uhr, 1x Sa., + 1 x So., 
jeweils 09:30 - 13:00 Uhr, Querfurt, 40,49 Euro

Spanisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse - Für die 
Reise - am Wochenende
- 15.-17.03.19, 1x Fr. 17:30 - 20:00 Uhr, 1x Sa., + 1 x So., 
jeweils 09:30 - 13:00 Uhr, Querfurt, 40,49 Euro
- 12.-14.04.19, 1x Fr. 17:30 - 20:00 Uhr, 1x Sa. + 1 x So., 
jeweils 09:30 - 13:00 Uhr, Merseburg, 40,49 Euro

Mehr Informationen unter www.kvhs-saalekreis.de.
Es wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten.

Kreisvolkshochschule Aktuell

Eine Nacht voller Seligkeit
Konzertpremiere im Saalekreis

Seit 2012 gibt es im Saalekreis das 
DeLUXe-Orchester, ein Salonor-
chester der 20er und 30er Jahre in 
originaler Tanzorchesterbeset-
zung, wie man sie auf den alten 
Schellackplatten hören kann. Es 
erklingen bei den Konzerten die 
Originalarrangements der damali-
gen Zeit mit vielen liebevoll erar-
beiteten, humorvollen und unter-
haltsamen Einlagen. Nun, das 
stimmt nicht ganz, denn zur Pre-
miere des aktuellen Programms 
„Eine Nacht voller Seligkeit“ prä-
sentiert das Orchester auch zum 
ersten Mal einen eigenen Titel. 

Wer sich in die Zeit der goldenen 
Zwanziger entführen lassen möch-
te, der sollte sich schon mal den 
16. März 2019 im Kalender mar-
kieren, denn da erklingt ab 20:00 
Uhr der erste Ton im Kulturhaus 
Obhausen. „Traditionell findet die 
Konzertpremiere in unserer Hei-
mat statt, bevor wir damit durch 
die Konzerthäuser touren.“, verrät 
Orchesterleiter Sebastian Lux. 
Die Karten erhalten Sie unter 
www.deluxe-orchester.de, in 
Querfurt bei Augenoptiker Otto 
Thieme und im Reservix-Vorver-
kaufsstellennetz.

Kleine Helden ganz groß
27. Festtage des Puppentheaters

Mittwoch, 27. Februar
10:30 Uhr: Sonderausstellung 
„Klein, aber Oho!“ (bis 22. März 
2019)
Eröffnung mit Musik und Pup-
penspiel, Eintritt frei
Ständehaus Merseburg

Sonntag, 3. März
14:00 Uhr: Mit Saus und Braus, 
mit Mann und Maus – Eröff-
nung der Festtage mit Musik
und Puppenspiel
14:45 Uhr: „Das tapfere Schnei-
derlein“

16.00 Uhr: „Die Bremer Stadt-
musikanten“
außerdem: Musik, Tanz, Baste-
lei, Fotos im Ständehaus Merse-
burg

Montag, 4. März
10:00 Uhr: „Das hässliche kleine 
Entlein“, Ständehaus Merseburg
10:00 Uhr: „Das tapfere Schnei-
derlein“, Mücheln (Geiseltal), 
Bürgersaal

Dienstag, 5. März
10:00 Uhr: „Ferdinand der 
Stier“, Ständehaus Merseburg
10:00 Uhr: „Das hässliche kleine 
Entlein“, Burg Querfurt, Bilder-
saal

Mittwoch, 6. März
10:00 Uhr: „Ich mach Dich ge-
sund, sagte der Bär“, Ständehaus 
Merseburg
10:00 Uhr: „Ferdinand der 
Stier“, Teutschenthal, Bücherei
20:00 Uhr: „Von Bauern, Rit-
tern, Räubern – Geschichten aus 
dem Elbtal“, Ständehaus Merse-
burg

Donnerstag, 7. März
10:00 Uhr: „Rumpelstilzchen“,
Ständehaus Merseburg
10:00 Uhr: „Ich mach Dich ge-
sund, sagte der Bär“, Wettin, 
Burg-Gymnasium

Säulenhaus des C-v-B-Klinikums 
in Merseburg � Foto: LK Saalekreis
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17.03., 16:00 Uhr: Und danke 
für den Fisch – Ulla Meinecke 
Band, Ständehaus Merseburg

24.03., 17:00 Uhr: Virtuose 
Panflöte – Konzert für Panflöte & 
Harfe, Stadtkirche Merseburg

29.03., 20:00 Uhr: “Nach wie 
vor“-Tour 2019, Kulturkeller 
Ölgrube Merseburg

30.03., 19:00 Uhr: Tanz in den 
Frühling, Kulturhaus Obhausen

31.03.: 4. Müchelner Music 
Contest, Schützenhaus Mücheln

31.03., 15:00 Uhr: Jubiläums-
konzert der Jazz Bigband „70 
Jahre Musikschule Merseburg und 
17 Jahre Jazz Bigband“, Schloss-
garten in Merseburg

SONSTIGES

01.03.,18:00 Uhr: ökumenischer 
Weltgebetstag, katholische Kirche 
St. Josef in Wettin-Löbejün, Stadt

02.03., 18:00 Uhr: „Wohin 
steuert die Raumfahrt?“, 
Planetarium Merseburg

02.03., 19:19 Uhr: Faschingssit-
zung des Wettiner CC, Aula der 
Burg Wettin 

03.03., 16:00 Uhr: Ein Sternbild 
für Flappi (für Kinder), Planetari-
um Merseburg

08.03., 19:00 Uhr: Sternenzau-
ber (Frauentagsveranstaltung), 
Planetarium Merseburg

08.03. bis 10.03.: 14. Mersebur-
ger DEFA-Filmtage, Domstadtki-
no Merseburg

09./10.03., 10:00 Uhr: Tag der 
offenen Töpferei, Töpferei in 
Wettin-Löbejün, Stadt

15.03.: Ringelnatz-Abend, 
Bürgersaal Mücheln

30.03.: Eröffnung Straußwirt-
schaft, Weinberg Goldener Steiger 
Bad Lauchstädt

30.03.: Astronomietag, Planetari-
um Merseburg

31.03., 14:00 Uhr: Wanderung 
ins Märzenbechertal, Landgrafro-
da in Querfurt

+++ Wohin im Saalekreis? +++ Wohin im Saalekreis? +++ Wohin im Saalekreis? +++ 

Rund um Landsberg
Ortsnamen erzählen 
Geschichte(n)

Am Mittwoch, dem 27. März 
2019, um 17:00 Uhr, lädt das 
Landsberger Museum „Bern-
hard Brühl“ in den Speisesaal 
der Grundschule (am Muse-
um) ein. Dr. Christian 
Zschieschang, vom Leibnitz-
Institut für Geschichte und 
Kultur des östlichen Europa 
(GWZO) in Leipzig, erzählt 
dann spannende Geschichten 
zur Entstehung und Bedeutung 
von Ortsnamen rund um 
Landsberg.
Ortsnamen sind keine willkür-
lichen Laut- oder Buchstaben-
folgen. Bei jeder Benennung 
haben sich Menschen etwas 
gedacht. 
Karten für den Vortrag, zum 
Preis von 3,00 Euro gibt es an 
der Tageskasse. Für SchülerIn-
nen ist der Eintritt frei. Unter 
der Telefonnummer 034602 
20690 können Karten vorbe-
stellt werden.

Inge Fricke
Museum Landsberg

Anzeige

Alles rund um das Auto
Anzeige

Halle · Saalekreis · Burgenlandkreis · Merseburg-Querfurt

KFZ-PrüFZentrum
Köhler

Ihr Partner für:
Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO
Unfall- und Bewertungsgutachten
Feinstaubplaketten
ADAC Vertragsprüfstation Niedersachsen

Sachsen-Anhalt

www.prüfzentrum-halle.de

z
(0345) 57 57 57

Natürlich bei Ihrem freundlichen CItroËN-Händler

Ausstattung*:
. 20 Fahrerassistenzsysteme
. Advanced Comfort Federung
. Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
. 3 vollwertige Einzelsitze hinten
. Aktiver Notbremsassistent
. Klimaanlage
*je nach Modell als Option erhältlich

Verbrauchswerte: von 7,2 bis 3,8 l/100 km, CO2 von 132 bis 105 g/km, Effizienzklasse A bis A+

Braschwitzer Straße 5 • 06188 Landsberg ot Peißen
tel. 03 45 / 4 44 76 90 • www.ac-stierwald.de

Beispielbild zeigt Sonderausstattung

Comfort class SUV.
DEr NEUE CItroËN C5 AIrCroSS SUV

ab21.490,- €
Hauspreis

14. DEFA Filmtage bringen Literaturverfilmungen auf die Leinwand
Eine abwechslungsreiche Zeitreise 
versprechen die Merseburger 
DEFA-Filmtage vom 8. bis 10. 
März im Domstadtkino. Bereits 
zum 14. Mal rollen die Veranstal-
ter den roten Teppich für Schau-
spieler, Regisseure und ein Publi-
kum von Jung bis Alt aus. Das 
diesjährige Festival präsentiert un-
ter dem Motto „Buch trifft Lein-
wand“ spannende Literaturverfil-
mungen. 
Von starken Frauen in „Sonjas Re-
port“ über den legendären Indian-
erfilm „Die Söhne der Großen Bä-
rin“ bis hin zu gesellschafts- 
kritischen Themen die beispiels-
weise in „Die Verführbaren“ oder 

„Die erste Reihe“ aufgegriffen 
werden, gibt es alles, was das Herz 
von DEFA-Cineasten höher 
schlagen lässt. 
Auch echte Filmschätze wie „Der 
kleine Prinz“ oder auch ein unver-
gessener Rolf Hoppe in „Sachsens 
Glanz und Preußens Gloria“ wer-
den über die Leinwand flimmern. 
Insgesamt stehen 16 Filme auf 
dem Programm. Schon traditio-
nell geben sich auch wieder viele 
DEFA-Stars ein Stelldichein zu 
begleitenden Diskussionen und 
Filmbegegnungen. Zum Pro-
gramm gehören wie auch in den 
Vorjahren spezielle Schulveran-
staltungen sowie eine Vernissage 

im Kunsthaus Tiefer Keller. Mit 
letzterer beginnt das inoffizielle 
Programm bereits am 5. März 
2019. 
Organisiert werden die Filmtage 
auch 2019 vom „Förderverein 
Kino Völkerfreundschaft Merse-
burg e.V.“ in enger Kooperation 
mit dem Domstadtkino. Unter-
stützung finden sie darüber hinaus 
bei über 20 Förderern und Spon-
soren aus Merseburg und der Regi-
on. 
Eine Übersicht über das Pro-
gramm und verfügbares Karten-
kontingent finden Sie auf www.
filmtage-merseburg.de oder bei Fa-
cebook unter „DEFA-Filmtage“.

Szene aus Sachsens Glanz und 
Preußens Gloria 1985
Quelle: DRA Babelsberg - Urhe-
berBernd Nickel
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Inklusion durch Sport
Die Resonanz war groß und die 
Freude noch größer.
Schaut man den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern des 4. Inklusi-
onscups in die Augen, sieht man 
den Ehrgeiz und die Freude, mit 
der sie um den Wanderpokal des 
Landrates Frank Bannert kämp-
fen. Insgesamt stellten sich 15 
Mannschaften und damit etwa 
160 Spielerinnen und Spieler dem 
Wettbewerb am 10. Februar in der 
Rischmühlenhalle in Merseburg.

Mit Fußball in die Mitte der 
Gesellschaft

Hier ging es um mehr als Spaß am 
Fußball. Teilnehmende mit Han-
dicap stehen Schulter an Schulter 
mit Vereinsspielern. Unterschiede 
gleichen sich aus, verschwimmen, 
werden kaum noch wahrgenom-
men. Das ist Teil des großen Erfol-
ges an diesem Sonntag. Im Vorfeld 
hatten sich verschiedene Vereine 
mit Einrichtungen für Menschen 
mit Beeinträchtigungen zusam-
mengetan und gemischte Mann-
schaften gebildet. Die Inklusion 
soll hiermit stärker in die Wahr-
nehmung gerückt werden, 
wünscht sich Turnierleiter Dirk 

Overbeck vom Fußballverband 
Sachsen-Anhalt. Und im besten 
Fall ergibt sich daraus auch eine 
langfristige Unterstützung aus ver-
schiedenen gesellschaftlichen Be-
reichen.

Turniersieg für Lebenshilfe und 
Vf B IMO Merseburg

Alle Teilnehmenden erhielten als 
Dank und Würdigung ihres sport-
lichen Einsatzes eine signierte gol-
dene Erinnerungsmedaille über-
reicht. Doch den goldenen Pokal 
kann nur eine Mannschaft in den 
Händen halten. Mit strahlenden 
Augen und sichtlichem Stolz 
nahm das Team, bestehend aus Be-
wohnerinnen und Bewohnern der 
Lebenshilfe Merseburg und Mit-
gliedern des VfB IMO Merseburg 
den Wanderpokal entgegen. 
Neben dem sportlichen Wett-
kampf legten die Organisatoren 
auch Wert auf eine inhaltliche 
Auseinandersetzung mit dem The-
ma Inklusion. Eine Talkrunde gab 
den Raum für einen Gedanken-
austausch. Turnierteilnehmende 
und Gäste aus dem Sportbereich, 
der Politik und Gesellschaft 
tauschten sich hier aus. 

Wie kann Inklusion ganz prak-
tisch aussehen? Was kann für die 
weitere Förderung von Inklusion 
getan werden? Welche Aktivitäten 
sind im kommenden Jahr mög-
lich? All dies galt es zu besprechen, 
gemeinsam Ideen zu sammeln und 

Kontakte zu knüpfen.  Mit der 
diesjährigen Auflage des Turniers 
übertrafen sich die Veranstalter 
noch einmal selbst. Der Fußball-
verband Sachsen-Anhalt stellte 
gemeinsam mit dem Kreisfachver-
band Fußball wieder eine Veran-

staltung auf die Beine, deren Reso-
nanz sich sehen lassen kann. 
Unterstützt wurden sie in diesem 
Jahr unter anderem vom Halle-
schen Fußballclub (HFC) und der 
Partnerschaft für Demokratie 
„Merseburg engagiert“.

Ein „Dankeschön“ besonderer Art
Am 23. Januar fand im Speisesaal 
der Heilpädagogischen Hilfe 
Querfurt e. V. eine musikalische 
Veranstaltung besonderer Art 
statt. Jugendliche mit und ohne 
Behinderung veranstalteten ein 
abwechslungsreiches Musikpro-
gramm u. a. vom Volkslied bis zu 
Klängen des Beatrhythmus. So-
listische Instrumentalklänge so-
wie gesangliche Einzel- und 
Gruppendarbietungen berei-
cherten ebenfalls das Programm. 
Man spürte sehr deutlich, mit 
welcher innerlichen Hingabe die 
jungen Musikfreunde ihre Auf-
tritte darboten und damit „Dan-
ke“ sagen wollten, für die Mög-
lichkeit, sich gesanglich bzw. 
musikalisch praktisch und inno-
vativ bilden zu können.
Der Dank des Publikums dafür 
war im lautstarken Beifall der 
aufmerksamen Gäste zu hören. 
Im Publikum nahmen unter an-
derem der Bürgermeister der 
Stadt Querfurt, Andreas Nette, 

der Vorsitzende der Heilpädago-
gischen Hilfe Querfurt e. V., 
Hartmut Lasse und der Leiter 
der Querfurter Außenstelle der 
Kreismusikschule „Johann Joa-
chim Quantz“, Josef Simeth teil. 
Von der Geschäftsführerin Ni-
cole Rotzsch wurden weiterhin 
anwesende Sponsoren, Eltern, 
Musikfreunde des Fördervereins 
„Freunde der Musik Querfurt“, 
die betreffenden Musiklehrerin-
nen und –lehrer begrüßt.
Ein Wort des Dankes gebührt 
aber auch dem Lehrerteam, das 
eine besondere Form des Ge-
sangs- bzw. Musikunterrichtes 
ausübt, allen Sponsoren, den El-
tern, den anwesenden Jugendli-
chen sowie allen unerwähnten 
Unterstützern, die durch ihre 
Hilfe dafür sorgen, dass die Le-
bensqualität dieser jungen Men-
schen durch den Gesang oder 
das Musizieren erhöht wird.

Cornelius Nägler

Vortrag im Planetarium Merseburg: „Lebensstra-
tegien der Pilze“
Referent: Dr. H. Dörfelt
07.03.19, 1x Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr, 
Merseburg, 4,00 Euro

Verkehrssicherheitsschulung
13.03.19, 1x Mittwoch, 16:00 - 17:30 Uhr, Bad 
Lauchstädt OT Schotterey, Gartenanlage „Fortschritt“

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
- 27.02.19, 1x Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, 
Merseburg, 4,00 Euro
- 06.03.19, 1x Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, 
Querfurt, 4,00 Euro

Erbrecht
- 20.03.19, 1x Mittwoch, 18:00 - 19:45 Uhr, 
Merseburg, 4,00 Euro
- 27.03.19, 1x Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Querfurt, 4,00 Euro

Immobilien-Kurzseminar - Chancen und Risiken 
beim privaten Hausverkauf
13.03.19, 1x Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, 
Merseburg, 4,00 Euro

Rechtssicherheit beim Hausbau - Seminar für 
Häuslebauer und Handwerker
20.03.19, 1x Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, 
Merseburg, 4,00 Euro

Einkommensteuererklärung - leicht gemacht
mitzubringen: Mantelbogen, Anlagen: VA, N, R, 
AV, Kind, V+V, SO
18.03. - 20.03.19, 1x Montag und 1x Mittwoch, 
18:00 - 20:15 Uhr, Merseburg, 15,00 Euro

Vereine
Buchführung in Vereinen - Steuern und Auf-
wandsentschädigungen
02.03.19, 1x Samstag, 08:00 - 13:00 Uhr, Merse-
burg, 35,00 Euro

Büropraxis & Computer
Computer-Einstieg - Grundkurs Teil 1
13.03. - 03.04.19, 2x Montag und 4x Mittwoch, 
17:00 - 20:00 Uhr, Querfurt, 84,00 Euro

Einführung in Smartphone & Tablet-Computer
25.03. - 28.03.19, 1x Mo, 1x Di und 1x Do,  
17:00 - 20:00 Uhr, Merseburg, 70,00 Euro
06.03. - 11.03.19, 1x Mo, 1x Mi und 1x Do,  
17:00 - 20:00 Uhr, Querfurt, 70,00 Euro

Kreisvolkshochschule Aktuell

Wheelmap-Aktion

Wie rollstuhlgerecht ist Merseburg?
Das Teilhabemanagement des Saalekreises lädt zu einer Wheelmap-Aktion ein. Bei einem Rundgang werden 
gemeinsam verschiedene Orte auf ihre Rollstuhlgerechtigkeit geprüft und anhand der Ampelfarben bewertet. 

Treffpunkt ist Donnerstag, der 28. Februar, 14:00 Uhr auf der 
Kliaplatte in Merseburg.

Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

		  Kontakt:	Örtliches Teilhabemanagement Saalekreis
		  Anna Gerwinat und Marion Eicker
		  Tel.: 03461 40-2180
		  E-Mail: teilhabemanagement@saalekreis.de

Die Siegermannschaft darf den Pokal nun bis zum nächsten Inklusionscup 2020 ihr Eigen nennen. 
Foto: KuF „Merseburg engagiert“

Musik und Tanz vereinen Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigungen�  Foto: Wolfgang Bredy
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Bahnhofstraße 7b · 06308 Klostermansfeld

Tel. 034772.26 529 · Fax: -26 530 · Mobil: 0171.937 42 48

Gala Tief - und Pflasterbau GmbH

web: pflasterbau-herker.de · mail: info@pflasterbau-herker.de

HERKER
Gala Tief - und Pfl asterbau GmbH

16 JahreMeisterbetrieb

Ich bin ein Fuchs und auch ganz schlau , meinen Hof macht

WIR SUCHEN DICH!

Das erwartet Dich: Bezahlung übertariflich. Urlaub: Soka-Bau.
Familienfreundlich. Fester Mitarbeiterbestand.

Pflasterer, Steinsetzer, Garten- und Landschaftsbauer

Bewerbung bitte per Post oder mail zu Hd. Torsten Herker

Festeinstellung /unbefristet

www.klein-immo-halle.de Mühlweg 14

auch am
WochenendeRUFEN SIE UNS AN !

52509300( )0345

Wir finden den richtigen
Käufer für Ihr Haus !

Ihr Fachmann

für Schornsteine

und Kamine

Kaminstudio
PAH BAU • SCHORNSTEINTECHNIK

Paul Ahrens GmbH
H.-D.-Genscher-Str. 12a t 034602 – 95304
06188 Landsberg Montag – Freitag 8 – 17 Uhr
Ortsteil Queis Samstag 10 – 16 Uhr

UMZÜGE
MER, Poststr. 14, z 20 00 51Spedition Kämpf

preiswert • fachgerecht

hartmut_kaempf@t-online.de

Pistorius Türen + Fensterbau Siersleben GmbH

www.pistorius-siersleben.de
Mo-Fr: 8.00-17.00Uhr · Sa 9.00-12.00 Uhr

Apfelborn 8 · 06347 Gerbstedt · (OT Hübitz)
Telefon: 03476-86 94-0 · Fax: 86 94 44

25 Jahre Pistorius Türen u. Fensterbau Siersleben GmbH

Neueste Technik

jetzt noch günstiger!

Bis 31.03.18 zusätzlich

7% Winter-Rabatt!!!
19

Gerbstedter Straße 56 · 06333 Hettstedt
Tel.: 03476·201750 · Fax: 03476 ·800846

Maßangefertigte Holz,-Kunststoff,- oder Aluhaustür
www. ·TISCHLEREIundHOLZBAU.de Kretschmann@TISCHLEREIundHOLZBAU.de

Kretschmann
TISCHLEREI und HOLZBAU

Angebotspreis im Februar1.399,-€

ALLES RUND UM DAS HAUS
Anzeige

Waldbau Stackelitz - Harz GmbH
Energieholzhof Ziegelroda

Brenn- und Kaminholz
sowie Holzhackschnitzelverkauf

06268 Ziegelroda l Querfurter Straße
) 0172 / 3 18 01 26
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Umzugskartons mietfrei gültig bis 31.03.2019, ab Auftragswert

500 € netto für deutschlandweite Umzüge

www.spedition-zurek.de

0345-5600262
NiederlassungHalle

Grenzstr. 30 06112 Halle

SSSTAHLTREPPETAHLTREPPETAHLTREPPEN • HOLZTREPPELZTREPPELZTREPPEN • AUSSSSSSENTREPPEN

Für ein schönes Zuhause.
Nutzen Sie unseren
10 % Aktionsrabatt!

BALKONE & FENSTER • ZÄUNE&TORE

Max-Lademann-Straße 4 · 06128 Halle
Mobil: 0152/31 09 60 70 · Telefon: 0345/977 37 445

E-Mail: info@abc-treppen.de

Unsere Öffnungszeiten: Di. und Do. 9.00 – 17.00 Uhr
Termine gern nach Vereinbarung

Wir erstellen Ihnen gern ein unverbindliches und kostenfreies Angebot!



Das aktuelle Programm unter:

Facebook: Hallescher Einkaufspark HEP

Twitter: Hallescher Einkaufspark HEP

www.hallescher-einkaufspark.de

MIT FASHION-SHOWS

UM 14 UND 16 UHR

Telefon 0345 13 17 5 - 26
Hansering 15 * Halle/Saale
www.micheel-kuechen.de

Der direkte Weg zu Ihrer Anzeige im 
Saalekreis-Kurier:

 Telefon: 0345/5652105
Telefon: 0345/5652116

E-Mail: anzeigen.sk-kurier@mz-web.de

Kompetenter
Rundum-Service
für alle Marken!

• Klima-Service
• Karosserie- & Instand-
setzungsarbeiten
• zeitwertgerechte Reparatur

Inspektion fällig?

Eine Inspektion bei uns erfolgt immer
nach genauen Herstellervorgaben
und unter Verwendung von Ersatztei-
len in Erstausrüsterqualität. Wichtig:
Falls notwendig, werden nur wirklich
defekte oder verschlissene Fahrzeug-
teile getauscht.

• täglich HU/AU*

Aktion (bis 30.03.19)
•Ölwechsel/Inspektion
lt. Herstellervorgabe
+ 1L-Flasche Motoröl gratis

Automeister Stolzki

AmBruchfeld 06 • 06179 Zscherben
Tel. 0345-29 16 80

www.autohaus-stolzki.de

* (Nach §29StVZO durch
einen amtlich
anerkannten Prüfer
des TÜV)

– Anzeige – –Anzeige –

Schließung meiner Firma und Verabschiedung
Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Kundinnen und Kunden,

Nach vielen Jahren angenehmer und erfolgreicher Zusammenarbeit, vielen schwierigen und auch schönen
Zeiten möchte ich mich hiermit bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen und Ihre Treue recht herzlich
bedanken.

Ich werde mich ab dem März 2019 in meinen Ruhestand verabschieden und schließe deshalb meinen
Mineralölhandel.
Unter unserer Telefonnummer werden Sie ab März 2019 die Firma HMH Mineralöle GmbH in Lutherstadt
Eisleben erreichen. Die Fa. HMH mit Ihrem Team ist schon seit langen mit unserer Firma befreundet und hat
sich bereit erklärt, die weitere zuverlässige Versorgung unserer Kunden zu gewährleisten. Ich bitte Sie, sich
vertrauensvoll an meine Kolleginnen und Kollegen der Firma HMH zu wenden.

Auch unsere Tankstelle in der Langen Lauchstädter Straße wird durch die Fa. HMH weiter betrieben.

Dort wird es einige Veränderungen geben, die Ihnen als Tankstellenkunden aber zeitnah bekannt gemacht
werden.

Vielen Dank nochmals für Ihr langjähriges Vertrauen. Ich wünsche Ihnen eine angenehme Zunkunft und
verbleibe mit besten Grüßen Werner Anton.


